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Stiller Has mit «Walliselle»
VON RICHARD BUTZ

Das erfolgreichste Duo der hiesigen musikalischen
Kleinkunst ist wieder im Lande unterwegs - mit einem

neuen Programm und dem neuen, bluesgetränkten Album
«Walliselle». Wortkünstler und Sänger Endo Anaconda
und sein Duo-Kollege Baits Nill -
auf Saiten, Stöcken, Besen, Fellen,
Tasten und anderem für die Musik
besorgt - haben den vielseitigen
Gitarristen Schifer Schafer als Gast-
musiker eingeladen. Schafer macht
auf Bass- und anderen Gitarren
mächtig Dampf und hilft mit, dass

das Neuste aus dem Hasenland
wieder voll zu überzeugen vermag.

Das Titelstück erzählt von den

Irrungen und Wirrungen des mobi-
len Alltags. «Wohäre wetsch? Uf

Gletsch, muesch zrugg uf Brugg», singt Endo Anaconda
und macht klar, dass alle Strassentafeln nach «Walliselle»
weisen, dem Nirgend-Ort, der in zielloser Fahrt umkreist
wird. Aber auch dem Tod bringen sie mit einem ver-
zweifelt-fröhlichen Jodel ein Ständchen. So wechseln sich
Kinderverse mit Lautmalereien, giftige Chansons mit

bluesgetränkten Geschichten in
bunter Folge.

Zehn Jahre hat Stiller Has das

Stück «Mittelwäg» mit sich herum-
getragen, jetzt ist es zu einem der

Höhepunkte des neuen Albums ge-
worden. War das schon das ganze
Leben?, lautet die Frage, und die

Antwort kommt postwendend. Es ist
langsam spät geworden im Leben
und «me geit, bis me geit, uf däm gol-
dige Mittelwäg», und der ist halt «so

schreeg».
Sound Service CD 161000-2, Fr. 34.-
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COLEMAN HAWKINS
1949 Lausanne

Coleman Hawkins, die Tenorsaxophon-
Legende, war auf dem Höhepunkt sei-

ner Karriere, als er im Dezember 1949
in Lausanne ein Konzert gab, das vom
Schweizer Radio aufgezeichnet wurde.
Sein gut eingespieltes Quartett mit dem

Bebop-Pionier Kenny Clarke am
Schlagzeug, Jean-Paul Mangeon am
Piano und Pierre Michelot am Bass

wurde für einige Stücke mit drei Gästen

ergänzt. Tenorkollege James Moody
steuerte ideenreiche Soli bei, während
Altsaxophonist Hubert Fol und Posau-
nist Nat Peck zumindest mithalten
konnten. Über allen aber stand der
Meister mit seinem eleganten Ton, sei-

nem Drive und seiner schöpferischen
Improvisationskraft.

MONTFERRINE
Musique de Romandie et des Alpes

Die drei jungen Musiker von Montfer-
rine wollten wissen, ob es in der Roman-
die auch noch traditionelle, mündlich
überlieferte Musik gebe. Ihre Suche führ-
te sie in Archive und zu alten Aufnah-
men. So entstand dieses Album, auf dem
sie Tänze und Lieder der Romandie auf
früher gebräuchlichen Instrumenten wie
Drehleier, Mandoline oder Hackbrett
und dem heute überall verbreiteten Ak-
kordeon interpretieren. Unter den Tän-

zen sticht der Montferrine im s/s- oder
2/4-Takt heraus. Er ist in Hochsavoyen,
Norditalien, im Tessin und in der Roman-
die zu finden. Der Tanz hat Trio und AI-
bum den Namen gegeben. Es legt Zeug-
nis ab für den oft unterschätzten musika-
lischen Reichtum dieser Region.

WORLD MUSIC FOR LITTLE EARS
Authentic Lullabies

Eltern und Grosseltern werden dieses

schön aufgemachte Album bald nicht
mehr missen wollen. Es vereinigt 16

Wiegenlieder (Lullabies) aus Afrika, La-
teinamerika (in Spanisch), Brasilien (in
Portugiesisch) und aus dem keltischen
Kulturkreis (Irland, Wales und Nova
Scotia). Mit diesen verspielten, beruhi-
genden und verträumten Liedern sollte
es ein Leichtes sein, Kinder - oder En-
kel - musikalisch in den Schlaf zu wie-

gen. Diese Musik kann aber auch auf
Erwachsene beruhigend wirken und sie

darauf hinweisen, dass die heranwach-
sende Generation in einer multikultu-
rellen Gesellschaft leben wird.

Die CDs auf dieser Seite können mit dem
Coupon auf Seite 69 bestellt werden.
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